
Hiermit beantrage ich gemäß § 35 SächsHSFG in der jeweils geltenden Fassung die Zulassung zur 
zweiten Wiederholungsprüfung. 

TU Bergakademie Freiberg 
Dezernat Studium und Forschung 
Studierendenbüro / Tel. (03731) 39-2643, 2578, 2267 oder 2548 
 
 

Antrag auf Zulassung und Anmeldung zur 
zweiten Wiederholungsprüfung

Antragsteller:

Name:

Matrikelnummer:

Vorname:

Studiengang:

Anschrift:

Prüfung:

Erste Wiederholung (2. Versuch) war am: 

Zweite Wiederholung (3. Versuch) ist am: 
(spätestens zum nächstmöglichen Prüfungstermin)

Prüfer: 

Wird dem Antrag stattgegeben, so  melde ich mich hiermit gleichzeitig zur zweiten Wiederholung an. 
Mir ist bekannt, dass ich verpflichtet bin, die ordnungsgemäße Anmeldung im Selbstbedienungspor- 
tal zu überprüfen. 
  
 Freiberg, Unterschrift Antragsteller

Entscheidung

Dem Antrag auf Zulassung zur zweiten Wiederholungsprüfung 

wird stattgegeben   /   wird nicht stattgegeben*.

* Nicht Zutreffendes bitte streichen. Bei Ablehnung ist dem Antragsteller ein schriftlicher Bescheid mit Rechtsbehelfsbe- 
   lehrung durch das Studierendenbüro zuzustellen. 

Freiberg, Sachbearbeiter Studierendenbüro:

schriftlichmündlich / 
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